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8.8	 Montage der Rückwand bei Abgasanschluss hinten
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8.9	 Ausbau der vorderen Glasscheibe

HINWEIS!
Alle Ascheimitate, Glühwolle und keramische Scheitholzimitate, Fernbedienung etc. befinden sich werkseitig 
im Feuerraum.
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8.10	 Montage der inneren Keramik-Rückwand

2x
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8.11	 Zündeinheit überprüfen

WARNUNG!
Die Einstellung der Gasregeleinheit darf nur vom autorisierten Fachhandwerker vorgenommen werden!
Bei unsachgemäßer Einstellung oder Manipulation der Gasregeleinheit erlischt jede Gewährleistung. Der  
Gas-Kamineinsatz kann nicht gefahrlos betrieben werden.
Alle Einstellungen werden mit einem kleinen Schraubendreher vorgenommen, flache Klinge (Schlitz-Schrauben-
dreher), ca. 2,5 mm.

Die Einstellschraube (12 Abb. 49) zum Einregulieren der Pilot- bzw. Zündflamme befindet sich unterhalb des Stellknopfes (11) der  
Gasregeleinheit.

a)	 Die Zündflamme muss:
	 • 	 blau brennen,
	 • 	 eine saubere Dreiteilung in Einzelflammen aufweisen: 
		  - mittig, Richtung Flächenbrenner
		  - seitlich, Richtung Flammenwächter
		  - seitlich, Richtung Zündelement,
	 • 	 den Flammenwächter erreichen und ausreichend umspülen.

b)	 Die Zündflamme darf über den Flammenwächter nicht hinausgehen und keine gelbe Flamme bilden.

c)	 Die Zündflamme darf nicht zu weit nach oben abgelenkt werden.

11. Stellknopf (manuelle Funktion)

9. Anschluss für Temperaturregler

7. Prüfanschluss für Ausgangsdruck

5. Prüfanschluss für Eingangsdruck

4. Gasanschluss 

2. Druckregulierschraube für Brennerdruck

8. Einstellschraube für Minimaldurchsatz

10. Piezo Zündanschluss3. Hauptventilknopf

12. Einstellung der Zündflamme

6. Gasanschluss für Gasbrenner

45 

1. �Hauptschalter 
(EIN=I, AUS=O)
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Bei der ersten Inbetriebnahme des Gas-Kaminofens ist der vorhandene Gas-Versorgungsdruck sowie der Brennerdruck zu überprüfen. 
In Ausnahmefällen ist trotz Voreinstellung eine entsprechende Einstellung der Gasregeleinheit notwendig. Die Pilot- bzw. Zündflamme 
ist zu kontrollieren und wenn notwendig einzustellen. Vermeiden Sie insbesondere beim Öffnen und Schließen der Verschlussschrauben 
unbedingt höheren Kraftaufwand oder Gewalt.

Eingangsdruckmessung (Versorgungsdruck)

–	� Gaszufuhr bauseits anschließen, Brennstoffzufuhr öffnen.

–	 Prüfanschluss für Eingangsdruck (5 Abb. 49) öffnen durch Lösen der Verschlussschraube.

–	 Druckmessgerät mit geeignetem Anschlussschlauch am Prüfanschluss für Eingangsdruck (5) (Ø 9 mm) anschließen.

–	 Eingangsdruck messen, dokumentieren und mit dem geforderten Wert vergleichen.

–	 Anschlussschlauch abziehen und Prüfanschluss für Eingangsdruck (5) durch Anziehen der Verschlussschraube schließen.

Ausgangsdruck (Brennerdruck)

Die Druckregulierschraube (2) befindet sich auf der Oberseite der Gasregeleinheit unter einer durch Lack gesicherten Kunststoffab-
deckung. Bei notwendiger Einstellung ist diese Abdeckung zu entfernen.

–	 Gaszufuhr bauseits anschließen, Brennstoffzufuhr öffnen.

–	  Prüfanschluss für Ausgangsdruck (7) öffnen durch Lösen der Verschlussschraube.

–	 Druckmessgerät mit geeignetem Anschlussschlauch am Prüfanschluss für Ausgangsdruck (7) (Ø 9 mm) anschließen.

–	 Gas-Kaminofen in Betrieb nehmen (s. Bedienungsanleitung Kap.5).

–	 Ausgangsdruck messen, dokumentieren und mit den Werten in den technischen Daten abgleichen und wenn notwendig durch Drehen 
der Druckregulierschraube (2) anpassen:

–	 Kunststoffabdeckung der Druckregulierungsschraube (2) entfernen.

–	 Drehen der Druckregulierschraube (2) im Uhrzeigersinn (erhöht den Ausgangsdruck p)

–	 Drehen der Druckregulierschraube (2) gegen Uhrzeigersinn (verringert den Ausgangsdruck p) 

–	 Anschlussschlauch abziehen und Druckregulierschraube (2) durch Anziehen der Verschlussschraube schließen.

–	 Kunststoffabdeckung der Druckregulierungsschraube (2) wieder einsetzen und mit Lack sichern.

8.12	 Einstellen der Gasregeleinheit
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8.13	 Montage der Drosselscheibe

1x 1x
46 

47 

49 
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8.13.1	Abgas-Rohrführung

Rohrführung Abbildung x gesamt in Metern y gesamt in Metern Drosselung
x = vertikal und y = horizontal Min Max Min Max Zafra (1071)
Abgas über Fassade A-B 1 4 0 3 Prallplatte entfernen
Dachdurchführung ohne Versatz C 1 12 - - ab 2,00 Meter
Dachdurchführung 45° Versatz ** D 1 12 0 4 ab 2,00 Meter
Dachdurchführung 90° Versatz *** E 1 12 0 3 ab 2,00 Meter
Direkte Mauerdurchführung * F  0 0 0 0 Prallplatte entfernen
Bogen 45° rechnerische Rohrlänge 1,00 m
Bogen 90° rechnerische Rohrlänge 2,00 m
* Direkte Mauerdurchführung nur bei Erdgasausführung
** Verhältnis vertikal : horizontal  X + X1 + X2 :Y ≥2 : 1
*** Verhältnis vertikal zu horizontal  X + X1 : Y ≥ 2 : 1 
Abzugsrohr endet
Mündung an der Fassade 90° Bogen Prallplatte entfernen
Bitte beachten: Abgasmündung an der Fassade nur bei Ausführung mit Erdgas
Mündung an der Fassade 1 Meter vertikal, 90° Bogen, max. 3 Meter horizontal Prallplatte entfernen
Dachmündung von 2,00 - 5,00 m Gesamtlänge Drosselscheibe 30 mm montieren
Dachmündung von 5,00 - 12,00 m Gesamtlänge Drosselscheibe 40 mm montieren

A

C

B

D

Y

Y

Y Y

Y2

Y

X
X

X
X

X1

X2

FE

50 
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8.14.	Ascheimitate, Glühwolle und keramische Scheitholzimitate im Brenner anordnen

1x 1x 1x 1x

HINWEIS!
Um die geprüften Feuerungswerte zu gewährleisten, legen Sie die Ascheimitate, Glühwolle und keramischen 
Scheitholzimitate wie angeleitet in den Brenner.

51 

52 53 

54 
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8.15	 Montage der vorderen Glasscheibe

HINWEIS!
Alle Glasscheiben reinigen.
Montage der vorderen Glasscheibe in umgekehrter Reihenfolge zum Ausbau der vorderen Glasscheibe (Kap. 8.9).
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12x

1

2

8.16	 Montage der unteren Keramik
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9.1	 Regelmäßiger Service

WARNUNG!
Das Gerät ausschließlich im kalten Zustand reinigen.

Der Gas-Kaminofen und seine Verkleidung darf nur mit einem weichen, feuchten Tuch abgewischt werden. Das Eindringen von Wasser 
oder andere Flüssigkeiten in den Gas-Kaminofen ist zu vermeiden. 

9.2 	 Austausch der Batterien

Bei üblichem Betrieb des Gas-Kaminofens und bei Verwendung qualitativ hochwertiger Alkaline-Batterien ist ein Batteriewechsel der 
Steuereinheit und der Fernbedienung höchstens einmal im Jahr notwendig. Durch die eingestellte Temperaturregelfunktion kann die 
Lebensdauer der Batterien deutlich reduziert werden. Die Batterie der Fernbedienung ist zu wechseln, wenn die Warnung BATT im  
Display angezeigt wird. Bei niedrigem Ladezustand wird zusätzlich ein akustisches Signal an der Steuereinheit ausgegeben. Die Batterien 
der Steuereinheit sollten bei der jährlichen Wartung kontrolliert werden. Ein Austausch ist nur notwendig, wenn der Ladezustand nicht 
ausreichend ist. Grundsätzlich kann es durch niedrigen Ladezustand der Batterien zu keiner Fehlfunktion des Gas-Kaminofens kommen. 
Sämtliche Sicherheitseinrichtungen sind batterie- bzw. stromunabhängig. Die automatische Regelungsfunktion und die Bedienung des 
Gas-Kaminofens mittels der Fernbedienung kann eingeschränkt bzw. nicht mehr möglich sein.

9.3	  Wiederkehrender Service 

Mindestens einmal pro Jahr ist der Gas-Kaminofen einer Inspektion und Wartung zu unterziehen. Wir empfehlen, diese Überprüfung vor 
jeder Heizsaison durch einen Gas-Installateur durchführen zu lassen. Im folgenden Kapitel finden Sie Wartungscheckpunkte. Hier sind die 
einzelnen Arbeiten und abzuprüfenden Punkte aufgelistet.  Die Reihenfolge entspricht einer typischen Inspektion und Wartung. Um einen 
optimalen und gefahrlosen Betrieb des Gas-Kaminofens zu gewährleisten, ist es notwendig, dass die bei einer Wartung oder Inspektion 
durchzuführenden Arbeiten, Prüfungen und Einstellungen durch einen autorisierten Gas-Installateur erfolgen.

HINWEIS!
Wir empfehlen einen Wartungsvertrag mit Ihrem Fachbetrieb abzuschließen.

Neben dem Gas-Kaminofen ist die Gasinstallation, die enthaltenen Armaturen, Absperr- und Sicherheitseinrichtungen zu überprüfen.  
Nähere Informationen hierzu erhalten Sie von Ihrem Fachbetrieb, dem zuständigen Bezirksschornsteinfegermeister oder vom Gas- 
anbieter.

HINWEIS!
Eine Wartungscheckliste und eine Wartungstabelle zum Eintragen der durchgeführten Wartungen finden Sie im 
Anhang dieser Anleitung mit entsprechenden Formblättern:

•	 Protokoll über Belastungs- und Dichtheitsprüfung für die Gasleitung
•	 Inbetriebnahme- und Einweisungsprotokoll für die Gasinstallation
•	 Hinweise für Instandhaltungsmaßnahmen

 

9. WARTUNG UND PFLEGE
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9.4	 Servicepunkte

Allgemein
Überprüfen der notwendigen Abstände zu brennbaren Materialien (z. B. zu Bauteilen, Möbeln, Dekostoffen usw.) rundum, nicht 
nur im Strahlungsbereich der Scheibe
Die Pilotflamme brennt blau und weist deutlich drei gerichtete Einzelflammen auf; eine in Richtung Flächenbrenner, eine seitlich 
in Richtung des Zündelementes und eine seitlich in Richtung des Flammenwächters.
Das Zünden des Flächenbrenners erfolgt mit einer langsam anlaufenden, weichen Flammenbildung ohne schlagartiges Durch-
zünden, ohne Geräuschentwicklung, ohne Knallen, ohne Zischen.

Bei höchster Leistungsstufe dürfen keine Flammen gegen die Feuerraumscheibe schlagen.

Außen
Überprüfen der Feuerraumscheibe auf Rußablagerungen und Beschädigung. Austausch vorsehen, wenn Beschädigungen an der 
Feuerraumscheibe vorliegen.

Reinigen der Glasscheiben außen und innen.

Überprüfen der Verkleidung auf Rauchspuren.

Überprüfen der Scheibendichtungen. Wenn nötig, Dichtungen ersetzen.

Überprüfen der Scheibenleiste auf ausreichend festen Sitz.

Überprüfen der gesamten Verkleidung auf Beschädigungen.

Fernbedienung testen, Batteriestand ausreichend?

Innen
Überprüfen, entnehmen und reinigen der keramischen Holzscheiteímitate, Kohle- und Ascheimitate. Wenn nötig, ersetzen oder 
ergänzen.

Reinigen der Bauteile und Leitungen mit weicher Bürste und Staubsauger.

Überprüfen, entnehmen und reinigen der Brennerabdeckung; auf evtl. Korrosion kontrollieren.

Überprüfen und reinigen des Feuerraumbodenblechs; auf evtl. Korrosion kontrollieren.

Überprüfen der Zündeinheit, Sichtkontrolle des Pilotbrenners.

Überprüfen des Flammenwächters, Sichtkontrolle des Thermoelements.

Überprüfen, Sichtkontrolle der Feuerraumverkleidung auf Beschädigung.

Überprüfen, manuelle Funktionskontrolle der Überdruckklappe, Kontrolle der Klappenabdeckung, der Verschlussfeder und der 
Dichtung.

Reinigen des Brennraums mit weicher Bürste und Staubsauger.
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HINWEIS!

Glas Reinigung:

Reinigen Sie das Glas ausschließlich mit einem weichen Tuch ohne schleifende oder aggressive Zusätze. Verwen-
den Sie einen milden Reiniger ohne Zusatz von Säuren und Ammoniak. 

Reinigen der Glas-Außenseite: 

Reinigen Sie das Glas wie beschrieben und stellen Sie sicher, dass keine Rückstände, wie z. B. Fingerabdrücke, 
zurückbleiben.

Reinigen der Glas-Innenseite:

Nach dem ersten Gebrauch bildet sich ein weißer Beschlag auf der Glas-Innenseite. Entfernen Sie den weißen 
Beschlag sofort nachdem der Gas-Kaminofen abgekühlt ist. Wird der Beschlag nicht rechtzeitig entfernt, kann das 
Glas stumpf werden und schwer zu reinigen sein. 
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10. ANHANG

10.1	 Checkliste bei Störungen

Störung Mögliche Ursache Lösung

1. Akkustisches Warnsignal 1 langer Piepton → Reset-Schalter OFF (0) Schalter auf (1) stellen. 
1 �langer Piepton → Anschlüsse unvollständig Anschlüsse im Thermoelementkreis kontrollieren. 
1 langer Piepton → achtadriges Kabel defekt Verdrahtung im Stecker überprüfen/achtadriges Kabel aus-

tauschen. 

1 langer Piepton → Mikroschalter defekt Gasventil austauschen. 
1 langer Piepton → Sync-Fehler Fernbedienung/Empfänger neu synchronisieren. 
3 kurze Pieptöne → Versorgung Batterien wechseln oder 6V-DG-Adapter austauschen.

2. Fernbedienung / Empfänger  
reagiert

Versorgungsproblem Batterien /6 V-DG-Adapter überprüfen. 
Fernbedienung/Empfänger nicht synchronisiert. Synchronisierung durchführen. 
Abstand zwischen Fernbedienung/Empfänger Position des Empfängers ändern. 
Defekter Empfänger Empfänger austauschen. 
Defekte Fernbedienung Fernbedienung austauschen. 

3. Kein Zündflammengas DG-Magnetventil der Gasregeleinheit öffnet nicht (kein 
Klickgeräusch vom Gasventil) 

Verdrahtung und Unterbrecher im Thermoelementkreis 
überprüfen. 
Achtdrahtiges Kabel zwischen Fernbedienung und Gasventil 
überprüfen/austauschen. 
Piezo funkt 1 x, dann Stopp: mit Torxschraube an Gasventil 
befestigtes Massekabel kontrollieren. 
Empfänger austauschen. 
Gasventil austauschen. 

4. Kein / schlechter Funken Loses Zündkabel Zündkabelanschlüsse überprüfen. 
Kurzschluss zwischen Kabel und Metall Sicherstellen, dass das Kabel keine Metallteile berührt. 
Mangelhafter Zündstift Zündstift auf Schäden überprüfen; gegebenenfalls austau-

schen. 
Abstand zwischen Zündstift und Zündflammenkopf Abstand überprüfen (ca. 4 mm).

5. Zündflamme schwierig zu  
Entzünden

Gaszufuhrdruck zu hoch, unruhige Flamme Gaszufuhrdruck einstellen, oder Zündflammendruck auf 
Gasventil einstellen. 

Gaszufuhrdruck zu gering, kurze Flamme Gaszufuhrdruck einstellen, Gasleitungen überprüfen, oder 
Zündflammendruck auf Gasventil einstellen.

Luft in (Zündflammen-) Leitung, Flamme an/aus Leitungen durchblasen, entlüften. 
Einspritzdüse verstopft. Zündflammeneinspritzdüse reinigen oder austauschen.
Verstopfte/gebogene Zündflammenleitung Leitung überprüfen und reinigen. 
Zündflammenkopf beschädigt Zündflamme überprüfen und austauschen.

6. Zündflamme erlischt nach dem
Entzünden.

Kleine Zündflamme, Thermoelementspitze ohne Flamme Gaszufuhrdruck überprüfen, möglicherweise zu gering. 
Zündflammeneinspritzdüse und Gasleitung überprüfen. 

Unruhige Zündflamme, Thermoelementspitze ohne  
Flamme

Gaszufuhrdruck überprüfen, zu hoch, einstellen.
Zündflammendruck auf Gasregelblock einstellen. 
Luft in Leitungen, entlüften. 

Träge Zündflamme, Thermoelementspitze ohne Flamme Vormischungsöffnung an Zündflamme überprüfen, muss 
offen sein. 

Schlechte Verbindungen im Thermoelementkreis Kabel / Unterbrecher im Thermoelementkreis überprüfen. 
Thermoelementanschlüsse am Gasregelblock überprüfen, 
nicht zu fest anziehen! 

Spannung Thermoelementkreis messen (mind. 4,5 mV). 
Schlechtes Thermoelement Offene Klemmenspannung Thermoelement überprüfen  

(18-30 mV), ggf. austauschen. 
Defektes DG-Magnetventil in der Gasregeleinheit Gasregelventil austauschen. 
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7. Zündflamme fällt bei geschlossenem 
Gasofen aus.

Falschluft an Zündflammenhalter/Dichtung Zündflammenhalter und Dichtung auf Undichtheit  
überprüfen. 

Falschluft an Druckklappen Druckklappen/Dichtung auf vollständige Dichtheit  
überprüfen. 

Hauptflamme bläst Zündflamme aus Restriktionsplatte/Prallblech gemäß Vorschriften  
überprüfen. 

8. Zündflamme / Hauptflamme aus Gaszufuhrdruck fällt weg. Gasleitung auf korrekte Abmessungen und eventuelle 
Verstopfung überprüfen, ggf. korrigieren. 

Hauptbrennerzündung, 3 Pieptöne, geringe 
Versorgungsspannung 

Batterien oder 6V-DC-Adapter überprüfen. 

Zu hoher/geringer Durchsatz in Gerät / Abzug. Situation Restriktionsplatte/Prallblech gemäß Anweisung 
überprüfen. 

Konzentrische Abgasstrecke fehlerhaft Abgasstrecke gemäß Anweisungen überprüfen. 
Umwälzung, falsche Position Fassaden-/ Dach-
mündung 

Mündung gemäß Anweisungen überprüfen. 

Umwälzung in geschlossenem Abgassystem Abfuhranschlüsse überprüfen. 
9. Hauptbrenner startet nicht. Gasregelventilknopf auf MAN Gasregelventilknopf auf ON stellen. 

10. Verzögerte Hauptbrennerzündung Zündflammenbrenner blockiert Korrekte Position Keramikholzscheite, Kiesel usw. ü
berprüfen. Die Zündflamme muss frei seinl 

Kleine/träge Zündflamme Druck und Zustand des Zündflammenbrenner überprüfen 
und ggf. korrigieren. 

Flammöffnungen Hauptbrenner verstopft Überprüfen und ggf. reinigen, z. B. mit einem Staubsauger. 

Falsche Position Keramikholzscheite usw. Prüfen und korrigieren, siehe Anweisungen 

11. Niedrige Hauptflamme Gaszufuhrdruck zu gering Gaszufuhrdruck überprüfen und ggf. korrigieren. 

Brennerdruck zu gering Brennerdruck überprüfen, für korrekte Werte Anweisungen 
konsultieren. 

12. Zu geringe Differenz Hauptflamme 
niedrig/hoch

Falsche Einstellung niedrige Position Niedrige Position anhand der Anweisungen überprüfen und 
einstellen. 

13. Doppelbrenner funktioniert nicht. Defektes Stufenventil Prüfen, ob Klickgeräusch zu hören ist, ++-Knopf an Fernbe-
dienung mehrmals drücken, ggf. Ventil austauschen. 

14. Rußendes Feuer Unzureichender Durchsatz im Gerät/geschlossenem 
Abgassystem

Restriktionsplatte/Prallblech überprüfen,
Anweisungen für korrekten Wert befolgen. 
Strecke des Abgassystems gemäß Anweisungen 
überprüfen. 

Überprüfen Sie den Abfluss gemäß den Vorschriften/ 
Anweisungen

Zu hohe(r) Gaszufuhr/Brennerdruck Abgasmündung gemäß Vorschriften/ Anweisungen 
überprüfen. 

Flammöffnungen Brenner verstopft Überprüfen und ggf. reinigen, z.B. mit einem Staubsauger. 

Falsche Vormischung Hauptbrenner Prüfen und korrigieren, siehe Anweisungen 

Falsche Position Dekorholzscheite usw. Prüfen und korrigieren, siehe Anweisungen 



41

10.2	 Ersatz- und Verschleißteile 

Artikel Artikelnummer

Piezozünder
Flammenwächter/Thermoelement
Pilot-Flammendüse
Brenner-Aschechips-Set
Brenner-Ascheflips-Set
Glühwolle
Feuerraumauskleidung, Rückwand
Feuerraumscheibe
Tür-Dichtungsset
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Modellbezeichnung/ Typ Zafra (1071)
Bauart C11,C31, C91
Abgassystem*     Konzentrisches Abgas-System Zeta (100 / 150 mm)
Gastyp G25.3 G20/25 G20 G20/25 G30 G30/31
Bestimmungsland NL DE AT/CH/CY/CZ/DE/

DK/EE/ ES/ FI/ 
FR/GB/GR/HR/IE/
IT/LT/LU/  LV/NO/
PL/PT/RO/SE/SI/
SK/ TR

BE/FR AT/CH/CY/
DE/FR/GB/
IT/LT/SI/
CSK/LT/PT/
SI/ SK/PL

BE/CH/CY/
CZ/ES/FR/
GB/GR/IE/
IT/LT/PT/
SI/  SK

Kategorie I2EK      I2
(43,46-
45,3 MJ/
m³(0°C))

I2ELL I2H/I2E I2E+ I3B/P I3+

Anschlussdruck mbar 25 20 20 20 30/(50DE) (28-30)-37
Brennerdruck max. mbar 13,8 13,2 13,2 13,2/16,63 23,7 23,7/30,5
Brennerdruck min. mbar 5,3 4,8 5,8 5,8/6,4 12,1 12,1/15,5
Brennerdüse Ø mm 2,3 2,1 2,1 2,1 1,3 1,3
Teillastdüse Ø mm 1,7 1,7 1,7 1,7 1,3 1,3
Pilotbrenner CODE 51 51 51 51 30 30
Primärluft mm Open Open Open Open Open Open
Gasverbrauch max. m³/h 0,8 0,74 0,67 0,67 0,2 0,2/026
Nennwärmebelastung Hs kW 7,3 6,67 7 7 7 7
Nennwärmebelastung Hi kW 6,6 6 6,4 6,4 6,5 6,5
Nennwärmeleistung max. kW 5,2 4,8 5,1 5,1 5,1 5,1
Nennwärmeleistung min. kW 2,6 2,6 3,1 3,1 3,2 3,2
Wirkungsgradklasse EN 613 2 2 2 2 2 2
NOx Klasse 5 5 5 5 5 5
Angaben für das kürzeste Abgassystem
Brennstoffwirkungsgrad (NCV)        NWL max % 79 80 80 80 79 79
Brennstoffwirkungsgrad (NCV)        NWL min % 76,5 76 77 77 72,6 72,6
Angaben nach (EU) 2015-1186/1188
Energieeffizienzindex          EEI % 79 80 80 80 79 79
Energieeffizienzklasse C C C C C C
NOx  (Hs) mg/kWH 92 92 92 92 83 83
Hilfsstromverbrauch bei:
Nennwärmeleistung 0 0 0 0 0 0 0
Stand-by 0 0 0 0 0 0 0
Art der Wärmeabgabe / Regelung der Raumtemperatur
Indirekte Heizfunktion nein
Einstufige Wärmeleistung, keine Raumtemperaturkontrolle nein
zwei oder mehr manuell einstellbare Stufen, keine Raumtemperaturkontrolle nein
Raumtemperaturkontrolle  mit mechanischem Thermostat Ja
mit elektronischer Raumtemperaturkontrolle ja
mit elektronischer Raumtemperaturkontrolle und Tageszeitregelung ja
mit elektronischer Raumtemperaturkontrolle und Wochentagsregelung ja
Sonstige  Regelungsoptionen
Raumtemperaturkontrolle mit Präsenzerkennung** ja
Raumtemperaturkontrolle mit Erkennung offener Fenster ** ja
Mit Fernbedienungsoption ja

* Holetherm Konzentrisch (CC)
** i.c.m. domatica	

10.3	 Technische Daten
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10.3.1	Maße & Gewichte

a Höhe 151
b Breite 44
c Tiefe 44
d Anschlusshöhe oben (hinten) 122 (136)

e Distanz Ofenrückwand, Rohrmitte 19,5

f Anschlusshöhe Gas 34

Gewicht Ofen mit Keramik 134

Gewicht Ofen mit Speckstein 144

Gewicht Speicherblock 42

Maße in cm, Gewichte in kg

b

c

a (d
) d

e

69 
f
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10.4 	KONFORMITÄTSERKLÄRUNG 
           gemäß der Verordnung (EU) Nr. 2016/426 

1.	 Gerät oder Ausrüstung/ Modell des Geräts oder der Ausrüstung (Produkt-, Typen-, Chargen- oder Seriennummer):

	 Raumheizer für gasförmige Brennstoffe
	 Modellreihe: Zafra (1071)

2.	 Name und Kontaktanschrift des Herstellers:

	 Hersteller: Thermocet International B.V., Laagerfsweg 31, NL-3931 PC Woudenberg

3.	 Die alleinige Verantwortung für die Ausstellung dieser Konformitätserklärung trägt der Hersteller.

4.	 Gegenstand der Erklärung (Bezeichnung des Geräts oder der Ausrüstung zwecks Rückverfolgbarkeit) Beschreibung des Geräts:

	 Gas Raumheizer der Modelreihe: Zafra (1071)
	 ID-Nummer: 0461CN1009 

Auslieferungszustand:

Umrüstset:

5.	 Die unter Nummer 4. beschriebenen Gegenstände der Erklärung entsprechen den einschlägigen Harmonierungsrechtsvorschriften 
	 der Union. Angabe der anderen angewandten EU Rechtsvorschriften: 
	 EU 2015/1186, EU 2015/1188, EU 2016/426

6.	 Angabe der einschlägigen harmonisierten Normen, die zugrunde gelegt wurden, oder Angabe anderer Spezifikationen,
	 für die die Konformität erklart wird: EN 613

7.	 Die notifizierte Stelle TECHNIGAS, Chaussee de Vilvorde, 156, BE- 1120 Brüssel mit der Kennnummer 0461 hat die Baumusterprüfung, 
	 Modul B, gem. Anhang Ill Gasgerateverordnung (EU) 2016/426 durchgeführt und folgende EU-Baumusterbescheinigung ausgestellt: 
 

8.	 lm Falle von Ausrüstung, die Anweisungen dazu, wie die Ausrüstung in ein Gerät eingebaut oder zu einem solchen Gerät 
	 zusammengebaut werden soll, um dazu beizutragen, dass die für die fertiggestellten Geräte geltenden wesentlichen Anforderungen 
	 erfüllt sind, siehe in der jeweiligen Aufbau- und lnstallationsanleitung.

9.	 Zusatzangaben
	 Der Hersteller (thermoCet International BV) beliefert den Kunden (HASE Kaminofenbau GmbH) mit einer geschlossenen Brennzelle.  
	 Der Kunde baut die Brennzelle in eine eigene Verkleidung. Die geschlossene Brennzelle bleibt dabei unverändert.

Unterzeichnet für und im Namen von:

Thermocet International B.V

Woudenberg, 19.07.2019 	

M.Stins
Director

Gasart Länder Kategorie Anschlussdruck

G20/G20//G20/25///G20/25 IT,GB/DE,LU//DE///BE,FR I2H/I2E//I2ELL///I2E+
20mbar/20mbar//
20 mbar///20<>25mbar

G30//G30///G30/31 DE,FR,BE,GB,IT,NL I3B/P//I3B/P///I3+ 
30//50///       
(28-30)/37mbar

G25.3//G20/25 NL/DE I2(43.46-45.3 MJ/m³(0°C))I2ELL 25mbar//20mbar

ID-Nummer Zertifikat Nr.   Geräte-Kenncode Datum Gültigkeit
0461CN1009 E6351/5589 1070-10711-1072-1073 01/03/2018 29/02/2028
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10.5	 Produktdatenblatt10.5	 Produktdatenblatt

Name oder Warenzeichen des Lieferanten

Modellkennung
Zafra (1071)

G20 
20 mbar

G20/25 
20 <> 25 mbar

G25.3 
25 mbar

G20//G30///G30/31 
30 mbar // 50 mbar /// (28-30) 37 mbar

Energieeffizienzklasse B B B B

Direkte Wärmeleistung  [kW] 5,4 5,2 5,7 5,7

Indirekte Wärmeleistung·  [kW] 0,0 0,0 0,0 0,0

Energieeffizienzindex [%] 85 86 86 87

Brennstoff-Energieeffizienz [%] 85 86 86 87

Bei Zusammenbau, Installation und Wartung sind die  
Hinweise in den Dokumenten zu beachten Bedienungs-, Montage- und Wartungsanleitung
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
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Inbetriebnahmeprotokoll	 				    	  für die ausführende Firma

ZETA Gas-Kaminofen Zafra

vom: __________________			   Seriennummer

Anlagenbetreiber

Name		   	 _________________________________________________________________________

Straße			   _________________________________________________________________________

PLZ/Ort			   _________________________________________________________________________

Gasart	     		  _____ Erdgas / Bezeichnung		  _____________________________________

			   _____ Flüssiggas / Bezeichnung		  _____________________________________

HASE – LAS		  Anschlussart						      Länge

			   ____  C11, waagrecht, durch Außenwand			   ____  m gesamte Abgasleitung	
	

			   ____  C31 senkrecht, über Dach				    ____  m wirksame Höhe		
	

			   ____  C91, senkrecht im Schacht				    ____  Anzahl Bögen

Gasanschluss		  Eingangsdruck	 _________  mbar		  Ausgangsdruck	 __________  mbar

			   ____  nach TRGI bzw. TRF Dichtheits- und Belastungsprüfung durchgeführt

Einweisung		  ____  des Anlagenbetreibers wurde durchgeführt

Der Unterzeichnende bestätigt, dass eine Einweisung erfolgte, Unterlagen übergeben wurden und insbesondere die Vorgaben zur Wartung und sicheren Bedie-
nung der Anlage verstanden wurden.

Datum ___________________   	 Ort ___________________            Unterschrift ______________________________

Ausführende Firma

Datum __________________	 Ort ___________________	         Stempel / Unterschrift 


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Inbetriebnahmeprotokoll	 				    	  für den Kunden / Anlagenbetreiber

ZETA Gas-Kaminofen Zafra

vom: __________________			   Seriennummer

Anlagenbetreiber

Name		   	 _________________________________________________________________________

Straße			   _________________________________________________________________________

PLZ/Ort			   _________________________________________________________________________

Gasart	     		  _____ Erdgas / Bezeichnung		  _____________________________________

			   _____ Flüssiggas / Bezeichnung		  _____________________________________

HASE – LAS		  Anschlussart						      Länge

			   ____  C11, waagrecht, durch Außenwand			   ____  m gesamte Abgasleitung	
	

			   ____  C31 senkrecht, über Dach				    ____  m wirksame Höhe		
	

			   ____  C91, senkrecht im Schacht				    ____  Anzahl Bögen

Gasanschluss		  Eingangsdruck	 _________  mbar		  Ausgangsdruck	 __________  mbar

			   ____  nach TRGI bzw. TRF Dichtheits- und Belastungsprüfung durchgeführt

Einweisung		  ____  des Anlagenbetreibers wurde durchgeführt

Wichtig! Bitte legen Sie dieses Protokoll zu Ihren Unterlagen! Sie benötigen es bei eventuellen Fragen – auch zu Ansprüchen,  
die sich aus Garantie- oder Gewährleistung ableiten lassen.

Der Unterzeichnende bestätigt, dass eine Einweisung erfolgte, Unterlagen übergeben wurden und insbesondere die Vorgaben zur Wartung und sicheren Bedie-
nung der Anlage verstanden wurden.

Datum ___________________   	 Ort ___________________            Unterschrift ______________________________

Ausführende Firma

Datum __________________	 Ort ___________________	         Stempel / Unterschrift 



Wartungsarbeiten und Reparaturen ZETA Gas-Kaminofen Zafra

Datum Vorgenommene Tätigkeiten Ausführender
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Datum Vorgenommene Tätigkeiten Ausführender
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Energieeffizienzlabel

 Zafra (1071) – G20 
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[Z]
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 Zafra (1071) – G20/25 
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[Z]
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 Zafra (1071) – G25.3 
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[Z]



55

 Zafra (1071) – G30 
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[Z]



www.hase.de/zeta


